
Ortsgemeindeverwaltung Sörgenloch, 29.01.2025 

Sörgenloch  
 

Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung 

 

Gremien Bau-, Umwelt- und Landwirtschaftsausschuss Sörgenloch 
Ortsgemeinde Sörgenloch 
Haupt- und Finanzausschuss Sörgenloch 
Ortsgemeinde Sörgenloch 

 

Sitzung am Montag, 20.01.2025 

Sitzungsort Place de Ludes 10, 55270 Sörgenloch 

Sitzungsraum Ratssaal Sörgenloch, 1. OG 

Sitzungsbeginn 19:30 Uhr 

Sitzungsende 21:32 Uhr 

 
 
Anwesenheit:  (siehe beiliegende Anwesenheitsliste) 
 
Tagesordnung: (siehe beiliegende Einladung) 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die der Niederschrift beigefügt sind. 
 
 

  

Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 

 

Vorsitzender : 

 

Schriftführer/in :  

   

   

 
 
Der Vorsitzende Herr Bernd Simon eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung der Ausschüsse. Er 
teilt mit, dass form-und fristgerecht eingeladen wurde und begrüßt Frau Simon und Herrn 
Schlotter von der Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm, sowie alle anwesenden 
Teilnehmer.  
Er schlägt vor den TOP 2 / Brücke Darmstadtmühle auf TOP 1 vorzuziehen. Es gibt keine 
Gegenstimmen aus den Gremien.  



TOP 1. Brücke Darmstadtsmühle 
hier: Förderantrag 

 
Der Vorsitzende berichtet von der erneuten Ablehnung des Förderantrages. Im Anschluss wird 
über folgende Punkte in Bezug auf die evtl. Einreichung eines neuen Förderantrages diskutiert: 
Höhe der zukünftigen Kosten / Preissteigerungen, evtl. neue Gutachten, Relevanz der Brücke 
für Sörgenlocher, Umlage der Kosten außerhalb der Förderung auf die Landwirte. Es wird 
festgestellt, dass eine unmittelbare Wechselwirkung auf den Ausgleich des derzeitigen 
Haushaltes 2025 nicht bestehen. Aufgrund vieler anderer Projekte im Land RLP schätzt man 
im Ausschuss die Wahrscheinlichkeit einer Förderung auch im nächsten Anlauf als eher gering 
ein. 
 
 
Sachbericht: 
 
In Folge der Förderantragstellung vom 25.06.2024 hat die Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion (ADD) mitgeteilt, dass das Vorhaben „Feldwegebrücke über die Selz 
an der Darmstadtsmühle“ nicht für eine Förderung ausgewählt wurde.  
Das Auswahlverfahren fand am 28.11.2024 statt. Das vom zuständigen Fachministerium zur 
Verfügung gestellte Mittelvolumen betrug 6,5 Mio EUR. Damit konnten lediglich 32 Vorhaben 
für die Förderung ausgewählt werden. Es wurden jedoch 104 Förderanträge mit einem 
Mittelbedarf von rund 19,7 Mio EUR eingereicht.  
Wie auch schon im letzten Auswahlverfahren ergab sich die Reihenfolge der Vorhaben aus, 
vom Ministerium festgelegten, Auswahlkriterien. Das Vorhaben „Feldwegebrücke über die 
Selz an der Darmstadtsmühle“ hat im Rahmen der Bewertung „100“ Punkte erhalten und somit 
die erforderliche Mindestpunktzahl erlangt bzw. übertroffen. Allerdings konnten angesichts der 
begrenzten Mittel nur Vorhaben für eine Förderung ausgewählt werden, die mindestens 160 
Punkte erreicht haben. Somit mussten sogar 30 Punkte mehr erzielt werden, als noch beim 
letzten Auswahlverfahren, um für die Förderung ausgewählt zu werden. 
Ein genauer Termin für das nächste Auswahlverfahren in 2025 steht derzeit noch nicht fest. 
Allerdings besteht für die Ortsgemeinde die Möglichkeit –ohne vollständige Neueinreichung 
der Förderantragsunterlagen- an diesem Verfahren erneut teilzunehmen. 
 
Derzeit geht die Verwaltung davon aus, dass die erforderlichen Unterlagen (z.B. Gutachten, 
Kostenschätzung oder dergleichen) für einen erneuten Antrag weiterhin gültig sind. Im Zuge 
einer Antragstellung kommt es allerdings auf Grund der Verfahrenslängen immer wieder zu 
unvorhersehbaren Nachforderungen durch den Fördergeber, was eine Aktualisierung 
einzelner Unterlagen zur Folge haben kann und für die Erstellung derer noch Leistungen zu 
erbringen wären. 
 
Von der ADD wurde der Verwaltung mitgeteilt, dass die Ortsgemeinde Sörgenloch keine 
Möglichkeiten hat, die vergebene Punktebewertung noch zu beeinflussen bzw. zu erhöhen.  
 
Die Verbandsgemeindeverwaltung empfiehlt erneut am nächsten Auswahlverfahren 
teilzunehmen. 
 
 
 
Stellungnahme Finanzen: 
 
Planungsstelle  55590.48.7852300  
 
Bezeichnung 
 
Produkt   Feld- und Wirtschaftswege  
Maßnahme   Brücke Darmstadtmühle 



Konto    Auszahlungen für Baumaßnahmen 
 

EÜ aus 
Vorjahren 

Ansatz 
Haushaltsjahr 

Ansatz 
Nachtrag 

offene 
Aufträge 

verausgabte 
Mittel 

  250.000        

     

DK, ÜPL/APL 
 gebend 

DK, ÜPL/APL 
nehmend 

Sperre 
verfügbare 

Mittel 
VE in 

Folgejahren 

      250.000    

alle Beträge in EUR 
 
Im Rahmen der Haushaltsplanung 2025 wurden auf o.g. Planungsstelle Mittel i.H.v. 
250.000 EUR eingeplant. Somit stehen ausreichend Mittel für den Neubau der Brücke, 
vorbehaltlich der erneuten Beschlussfassung über die Haushaltssatzung inkl. Haushaltsplan 
2025 durch den Ortsgemeinderat sowie der Genehmigung des Haushaltes 2025 durch die 
Kommunalaufsicht, zur Verfügung. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Umwelt und Landwirtschaft empfiehlt/ Der Haupt- und 
Finanzausschuss empfiehlt, vorbehaltlich der erneuten Beschlussfassung über die 
Haushaltssatzung inkl. Haushaltsplan 2025 durch den Ortsgemeinderat sowie der 
Genehmigung des Haushaltes 2025 durch die Kommunalaufsicht 
 

a)  
Das Vorhaben „Feldwegebrücke über die Selz an der Darmstadtsmühle“ in ein neues 
Auswahlverfahren über die Förderung „Investitionen in den Landwirtschaftlichen 
Wegebau (EL-0404-01)“ einzubringen.  
 
b)  
Sofern für die erneute Antragstellung noch Leistungen zu erbringen wären 
(Aktualisierung von Gutachten durch den Gutachter, Aktualisierung der 
Kostenschätzung durch das Ingenieurbüro oder dergleichen) wird die Verwaltung 
ermächtig, die dafür notwendigen Aufträge hierfür zu erteilen. 

 
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird mit der weiteren Abwicklung beauftragt. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis a) / Haupt-und Finanzausschuss 
 
Ja-Stimmen: 0 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 5 
 
 
Abstimmungsergebnis a) / Bau-Umwelt-, Landwirtschaftsausschuss 
 
Ja-Stimmen: 2 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 2 
 
Abstimmungsergebnis b) / Haupt-und Finanzausschuss 



 
Ja-Stimmen: 0 
Nein-Stimmen: 4 
Enthaltungen: 1 
 
 
Abstimmungsergebnis b) / Bau-Umwelt-, Landwirtschaftsausschuss 
 
Ja-Stimmen: 0 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltungen: 1 
 
 
 
TOP 2. Anhörungsersuchen Kommunalaufsicht Haushaltssatzung und 

Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 

 
Herr Schlotter aus der Kämmerei der Verbandsgemeinde Nieder-Olm berichtet über die 3 
Möglichkeiten zur Reduktion des Haushaltsdefizites: Einsparmöglichkeiten, Minderausgaben, 
und Mehreinnahmen (Grundsteuer B wurde bereits erhöht, Hundesteuereinnahmen sind zu 
gering, Gewerbesteuererhöhung könnte zur Diskussion stehen, da die Gewerbetreibenden bei 
der Grundsteuer B entlastet wurden). 
 
Ein Entwurf der heute im Ausschuss entwickelten o.a. Reduktionsmöglichkeiten soll von der 
Verbandsgemeindeverwaltung vorab zur Kommunalaufsicht übersandt werden um eine 
Vorabmeinung vor Tagung des Gemeinderates anzufragen. 
 
Einsparmöglichkeiten: 
Frau Simon von der Kämmerei der Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm stellt den 
Vorschlag zur Einsparungsliste der Verbandsgemeindeverwaltung aus den verschiedenen 
Abteilungen detailliert vor. Hierbei wurden in allen Bereichen des Haushaltes auch teilweise 
kleinere Einsparungen vorgenommen und verschiedenen Aufwandskonten pauschal um 10% 
gekürzt. Mit dieser Maßnahme kann eine Einsparung von 56.000 EUR erreicht werden.  
 
Mehreinnahmen: 
Die Verbandsgemeindeverwaltung berichtet den Ausschüssen von dem derzeitigen 
Gewerbesteuerhebesatz von 380%, welcher Einnahmen i.H.v. 120.000 EUR generiert. Die 
Verbandsgemeindeverwaltung hat verschiedene Erhöhungen und deren Auswirkungen auf 
den Gewerbetreiben beispielhaft dargestellt. Im Gremium spricht man sich für eine Erhöhung 
der Gewerbesteuer um 15% aus. Diese Erhöhung generiert 4700 EUR und scheint für den 
Gewerbetreibenden tragbar. 
 
Minderausgaben: 
Hier werden keine weiteren Einsparmöglichkeiten gesehen. 
 
 
Brücke Darmstadtmühle wird aus dem Haushaltsentwurf entnommen- keine Gegenstimmen 
im Ausschuss.  
 
 
Sachbericht: 
 
Gemäß § 93 Abs. 4 GemO ist der Haushaltsplan in Planung und Rechnung auszugleichen. 
Die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für das Jahr 2025 der Ortsgemeinde Sörgenloch 
hat der Ortsgemeinderat in seiner Sitzung am 06.12.2024 beschlossen. Dieser schließt im 
Ergebnishaushalt mit einem Jahresfehlbetrag (E 23) i.H.v. 226.241 EUR ab. Im 



Finanzhaushalt beträgt der Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und 
Auszahlungen (F 23) -110.769 EUR. Der Haushaltsausgleich gem. § 18 Abs. 1 GemHVO 
wurde somit nicht erreicht, worauf in der Ratssitzung hingewiesen wurde. 
 
Gemäß Schreiben der Kommunalaufsicht vom 19.12.2024 wird die Ortsgemeinde Sörgenloch 
nun zur Stellungnahme und Vorlage eines vom Ortsgemeinderats beschlossenes Konzept zur 
kurzfristigen Haushaltskonsolidierung aufgefordert. Dabei sind alle gestaltbaren Möglichkeiten 
der Ausgabenreduzierung und der Ausschöpfung von Einnahmemöglichkeiten zu nutzen. Es 
wird um eine erneute Beschlussfassung über die Haushaltssatzung inkl. Haushaltsplan 2025 
unter Einbeziehung des entsprechenden Konzepts bis zum 25.02.2025 gebeten. 
 
Im Anhang sind mögliche Einsparungen sowie Einnahmequellen aufgezeigt. 
 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Gästen: Frau Simon und Herr Schlotter verlassen um 
21.30 Uhr die Sitzung der Ausschüsse. 
 
 
 
TOP 3. Verschiedenes 

 
- Herr Seidel berichtet von der Erteilung des Bauauftrages an die Fa. Münch bzgl. der 

Umgestaltung des Friedhofes womit in der 7./8. KW begonnen wird. 
- Herr Simon fragt im Gremium nach Helfern für den Vermieterpool für die Übergabe der 

Grillhalle und des Jugendraumes. 
- Herr Simon berichtet vom Start des neuen Dorfcafés am 07.02.2025. 
- Herr Simon bittet um Unterstützung am Termin 9.2.: Rathausstürmung durch den SCV. 

 
 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Teilnehmern und schließt die Sitzung um 21.32 
Uhr. 

 
 
 
 
 
 
 
 


